
des Werkes in die Reihe, dem Verlag ank und Anerkennung für die verlags-technisch ausgezeichnete Herstellung.
Fritz Hoffmann, Erfurt

NIcOLAI CUsA Cribratio Alkoranı Sichtung des Korans. Erstes Buch Lateı1-nısch-deutsche Parallelausgabe. der Grundlage des Textes der kritischen
Ausgabe TIeu übersetzt und mıiıt Einleitung und Anmerkungen hrsg. von LudwigHagemann und Reinho_l_ci lei Hamburg: Meıner, 1989 (Schriften des Nıkolaus
VON Kues in deutscher Übersetzung, 1im Auftrag der Heidelberger Akademie der
Wıssenschaften hrsg. VON Hottmann T Wilpert und Bormann, Hett
20a; Philosophische Bıbliothek Band 420a). XIX 138 Seıiten.

die Edition der Cribratio Alkoranı durch Hagemann 1n der Ausgabeder Heidelberger Akademie 1m Jahre 1986 folgt Jetzt die lateinisch-deutsche
Parallelausgabe ın einers Philosophischer Bıbliothek. „Die vorliegende Aus-
gabe nunmehr, ach über vierzig Jahren, die in den Kriegs- und ersten
Nachkriegsjahren unter erschwerten Bedingungen erstellte Übersetzung VO
Naumann und Hölscher (Buch erschien 1943, Buch und I1 1946)” SXIX) Es ist sehr begrüßen, daß die kritische Edition auch über den Kreısder Spezialisten hinaus wırken kann, zumal die Thematık des Werkes, die gel-stige Auseinandersetzung mıiıt dem Islam, heute eue A_!(tu:dität hatDie Von Hagemann und Jlei angefertigte eue Übersetzung des Werkes1Ns Deutsche erleichtert den Zugang ZU. lateinischen Original. Die Einleitungg1bt in zusammenfassender Oorm Informationen ber Intention, Entstehungund Charakter des Werkes SOWI1e über seine lıterarischen Quellen und die Über-lıieferung des Textes. Einzelerklärungen findet der Leser 1mM Anmerkunsgsteil.Für weıtere Informationen wırd man auf die kritische Edition verwiesen. 1st
Nnur hoffen, daß die Bände 11 und I1 sSoOwl1e der abschließende Band mıt dem
Begriffsregister bald erscheinen werden.

Klaus Reinhardt, Trier

SONODA, TAN, Das des „Unendlichen“ (<Mugen > shii), Shobsha Verlag Tokio 1987, 363 Seiten.
Das Werk 1st eine Frucht der über 15jährigen Cusanus-Studien des Autors,Protessor Sonodas (S.) abei handelt 6es sıch jedoch nıcht eintach eiıneSammlung bisher veröffentlichter Aufsätze. Der Verfasser hat vielmehr, auf-grund eines „grundsätzlichen Gesichtspunktes“, Ww1e selbst schreibt,seine früheren Gedanken geprülft, ergänzt und revıdiert. Der „MNECUEC grundsätzli-che Gesichtspunkt“, VON dem spricht, 1st „eIn sıch selbst als docta InNOTANtIA
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